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Rund jede:r vierte Österreicher:in hat zumindest eine Tätowierung. Im Trend seit 2013 legte dieser Anteil um acht Pro-

zentpunkte zu. Vor allem jüngere Personen setzen mit dieser Art von Körperkult ein Zeichen. In der Generation der unter 

35-Jährigen sind es bereits mehr als zwei Fünftel, die eine oder mehrere Tätowierungen am Körper tragen. 

 

 

Insgesamt verhärtet sich der Eindruck unter der österreichischen Bevölkerung, dass es nun mehr Tattoos gibt als noch 

vor einigen Jahren. 71 Prozent der Bevölkerung meinen, es gibt nun mehr Tätowierungen als früher.  

  

Die Körperbilder und Darstellungen regen heutzutage eigentlich niemanden auf. Für 62 Prozent der Österreicher:innen 

ist diese Körpermodifikation reine Privatsache, die niemanden etwas angeht. Die Einschätzung einer tätowierten Person 

wird kaum von Vorurteilen beherrscht. Für 50 Prozent der Bevölkerung spielt es keine Rolle in der Sympathieeinschät-

zung von jemandem Fremden, ob man tätowiert ist oder nicht, nur für 14 Prozent wird eine noch unbekannte Person 

durch eine Tätowierung unsympathischer. 

3. 

1. 

2. 

27 % der Österreicher:innen haben eine oder mehrere Tätowierun-
gen am eigenen Körper 

Tätowierungen sind Privatsache, erster Eindruck geht eher über Per-
sönlichkeit als über Körperverzierung  

71 % der Österreicher:innen halten Tätowierungen für einen rasan-
ten Trend  

%

Diff. Diff.

Juni / Juli  2013 April / Mai 2016 Oktober / November 2019 Juni 2024 zu 2019 zu 2013

Habe eine Tätowierung +1 +5

Habe mehrere Tätowierungen 0 +4

Nein, keine Tätowierung -1 -12

Unentschieden

Keine Angabe

   Tätowierungen am eigenen Körper – Trend 

Frage:  "Nun noch eine Frage zu Ihrer Person: Haben Sie selbst eigentlich eine oder mehrere Tätowierungen, oder ist das nicht der Fall?"
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Ob im letzten Badeurlaub, in Werbungen oder auch bei 

TV-Übertragungen von Fußballspielen der vor kurzem zu 

Ende gegangenen Europameisterschaft konnten ver-

mehrt Tätowierungen wahrgenommen werden.  

 

IMAS International ging daher bereits zum vierten Mal 

der Frage nach, wie es aktuell um die oft bunten Zeich-

nungen auf der eigenen Haut der Österreicher:innen 

bestellt ist.  

 

Der Trend ist eindeutig: Rund jede:r vierte Österrei-

cher:in hat zumindest eine Tätowierung und somit 

steigt der Anteil an tätowierten Personen seit 2013 

deutlich, wobei seit 2019 eine gewisse Stabilität in der 

Zahlenreihe festzustellen ist.  

 

18 Prozent der Österreicher:innen haben eine Tätowie-

rung, weitere zehn Prozent mehrere davon. Anderer-

seits sind es 67 Prozent, die sich dieser Kunstform ver-

weigern. Diese Werte haben sich in den letzten Jahren 

seit der ersten Messung 2013 deutlich verändert: Der 

Anteil an tätowierten Personen ist um acht Prozent-

punkte gestiegen, der Anteil der nicht tätowierten 

Menschen von 79 Prozent auf 67 Prozent gesunken. 

Auch die Anzahl der Personen mit mehreren Tätowie-

rungen hat zugenommen, genau genommen um vier 

Prozentpunkte seit 2013. Wie beschrieben sind die 

Ergebnisse aber seit 2019 stabil.  

 

Vor allem jüngere Personen setzen mit dieser Art von 

Körperkult ein Zeichen. In der Generation der unter 35-

Jährigen sind es mehr als zwei Fünftel, die eine oder 

mehrere Tätowierungen am Körper tragen. Im Gegen-

satz dazu sind nur elf Prozent der Generation 60+ täto-

wiert.  

 

Insgesamt besteht der Eindruck unter der österreichi-

schen Bevölkerung, dass es nun mehr Tattoos gibt, als 

noch vor einigen Jahren. Genau genommen steht es im 

Verhältnis 71 zu 4, dass es heutzutage mehr Körperver-

zierungen dieser Art gibt. Insbesondere Personen mit 

Tätowierungen glauben überdurchschnittlich stark an 

eine aufsteigende Entwicklung.  

 

Die Einstellungen rund um Tätowierungen sind eindeu-

tig: Die Körperbilder und Darstellungen regen kaum 

jemanden auf, für 62 Prozent der Österreicher:innen ist 

diese Körpermodifikation reine Privatsache, die nie-

manden etwas angeht. Wie die letzten Messungen 

zeigen, herrscht besonders unter tätowierten Personen 

die Grundmotivation der Individualisierung vor: Täto-

wierungen gehören dazu, um sich selbst auszudrücken 

bzw. gelten als besondere Kunstform. Die Generation 

60+ sieht dies aber noch anders, diese Gruppe lehnt 

diese Art des persönlichen Ausdrucks überdurchschnitt-

lich häufig ab.  

 

Interessantes Detail: Die Einschätzung einer tätowierten 

Person wird kaum durch Vorurteile beherrscht. Für 50 

Prozent der Bevölkerung spielt es keine Rolle, ob je-

mand tätowiert ist oder nicht, nur für 14 Prozent wird 

eine noch unbekannte Person durch eine Tätowierung 

unsympathischer. 

 

Der Megatrend Individualisierung nimmt immer stärke-

re Züge in unserer Gesellschaft an. Der Drang, einzigar-

tig zu sein und sich auch danach zu fühlen, zeigt sich 

nicht nur stark im Konsumverhalten, sondern eben auch 

auf der eigenen Haut. 
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Zeitraum der Umfrage: 5. – 26. Juni 2024  

 

Sample: n=1.029 Personen, statistisch repräsentativ für die österreichische 

Bevölkerung ab 16 Jahren, Quotaauswahl, face-to-face, Mehr-Themen-

Umfrage, IMAS International Eigenstudie 
 

Archiv-Nummer der Umfrage: 024061

 
 
 
 
 
 

%

Bevölkerung insgesamt

Mehr geworden

Eher weniger

Gleich geblieben

Unentschieden

Keine Angabe

   Heute mehr Tätowierungen im Vergleich zu früher?

Frage:  "Und haben Sie den Eindruck, dass es heutzutage eher mehr Tätowierungen gibt als früher, eher weniger oder ist die Anzahl eigentlich gleich geblieben?"
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Forschungsdesign: n=1.029, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2024, Archiv-Nr. 024061

Tätowierungen am eigenen Körper – Trend 

Frage: "Nun noch eine Frage zu Ihrer Person: Haben Sie selbst eigentlich eine oder mehrere Tätowierungen, oder ist das nicht der Fall?"

%

Diff. Diff.

Juni / Juli  2013 April / Mai 2016 Oktober / November 2019 Juni 2024 zu 2019 zu 2013

Habe eine Tätowierung +1 +5

Habe mehrere Tätowierungen 0 +4

Nein, keine Tätowierung -1 -12

Unentschieden

Keine Angabe
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Forschungsdesign: n=1.029, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2024, Archiv-Nr. 024061

Tätowierungen am eigenen Körper

Frage: "Nun noch eine Frage zu Ihrer Person: Haben Sie selbst eigentlich eine oder mehrere Tätowierungen, oder ist das nicht der Fall?"

Habe eine

Tätowierung

Habe mehrere 

Tätowierungen  Nein, keine Tätowierung

Unent-

schieden

Keine 

Angabe

%

Bevölkerung insgesamt 27 3 3

Männer 29 2 4

Frauen 26 3 3

16-34 Jahre 42 2 2

35-59 Jahre 30 3 3

60+ Jahre 11 2 6

Ohne Matura 28 3 3

Mit Matura, Universität 27 1 4

A/B-Schicht 28 2 1

C-Schicht 25 3 3

D/E-Schicht 30 3 6

Land (bis 5.000 Einwohner) 28 3 1

Stadt 27 2 5
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Forschungsdesign: n=1.029, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2024, Archiv-Nr. 024061

Heute mehr Tätowierungen im Vergleich zu früher?

Frage: "Und haben Sie den Eindruck, dass es heutzutage eher mehr Tätowierungen gibt als früher, eher weniger oder ist die Anzahl eigentlich gleich geblieben?"

%

Bevölkerung insgesamt

Mehr geworden

Eher weniger

Gleich geblieben

Unentschieden

Keine Angabe
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Forschungsdesign: n=1.029, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2024, Archiv-Nr. 024061

Meinungen und Aussagen rund um Tätowierungen

Frage: "Hier stehen nun unterschiedliche Meinungen und Aussagen rund um das Thema Tätowierungen. Bitte geben Sie an, welchen davon Sie voll und ganz zustimmen würden."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren

Bevölkerung insgesamt %

Tätowierungen sind Privatsache, jeder soll machen was er will  

Eine kleine Tätowierung ist vollkommen in Ordnung 

Tätowierungen sind auch eine besondere Form der Kunst 

Persönlich lehne ich jede Art von Tätowierung ab 

Tätowierungen halten für immer, oft bereut man später das eine oder 

andere Motiv

Tätowierungen gehören heutzutage einfach dazu, um sich selbst 

auszudrücken 

Tätowierungen schaden der eigenen Gesundheit 

Menschen mit Tätowierungen haben meistens keine guten Manieren und 

eher schlechtes Niveau 

Nichts davon
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Forschungsdesign: n=1.029, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2024, Archiv-Nr. 024061

Meinungen und Aussagen rund um Tätowierungen

Frage: "Hier stehen nun unterschiedliche Meinungen und Aussagen rund um das Thema Tätowierungen. Bitte geben Sie an, welchen davon Sie voll und ganz zustimmen würden."

%

Personen mit Tätowierung Personen ohne Tätowierung Diff.

Tätowierungen sind Privatsache, jeder soll machen 

was er will  
+24

Tätowierungen sind auch eine besondere Form der 

Kunst 
+34

Eine kleine Tätowierung ist vollkommen in Ordnung +23

Tätowierungen gehören heutzutage einfach dazu, um 

sich selbst auszudrücken 
+33

Tätowierungen halten für immer, oft bereut man 

später das eine oder andere Motiv
-11

Menschen mit Tätowierungen haben meistens keine 

guten Manieren und eher schlechtes Niveau 
-12

Tätowierungen schaden der eigenen Gesundheit -24

Persönlich lehne ich jede Art von Tätowierung ab -40

Nichts davon
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Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=1.029, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2024, Archiv-Nr. 024061

Einschätzung einer tätowierten Person – Trend 

Frage: "Wenn Sie von jemandem Fremden, den Sie gerade kennengelernt haben, hören oder sehen, dass er eine Tätowierung hat: Würde dies bei Ihnen diese Person eher sympathischer oder eher unsympathischer machen, 
oder spielt dies für die Beurteilung eines Menschen eigentlich keine Rolle?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren

%

Diff. Diff.

Juni / Juli  2013 April / Mai 2016 Oktober / November 2019 Juni 2024 zu 2019 zu 2013

Sympathischer +2 +5

Unsympathischer -1 -3

Spielt keine Rolle +2 -3

Hängt von Größe / Lage d. Tätowierung ab -1 -3

Unentschieden

Keine Angabe
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